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Information 
nach Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) bzw. §§ 47 ff. Datenschutz-

gesetz Nordrhein-Westfalen (DSG NRW) 
bei Erhebung personenbezogener Daten bei der betroffenen Person 

 

Verantwortlicher  Rhein-Erft-Kreis, Der Landrat 
30 Amt für Rechts-, Vergabe- und Datenschutz-
angelegenheiten 
30/2 Kommunalaufsicht 
Willy-Brandt-Platz 1 
50126 Bergheim 

Datenschutzbeauftragter  Rhein-Erft-Kreis, Datenschutz 
Willy-Brandt-Platz 1, 50126 Bergheim 
Tel.: 02271/83-13013 
E-Mail: datenschutz@rhein-erft-kreis.de 

Zweck der Datenverarbeitung  Durchführung von Wahlen und Abstimmungen 

●  Organisation und Durchführung von allgemeinen 
Wahlen und Abstimmungen auf Kreisebene 

Wesentliche Rechtsgrundlagen  Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung basiert auf der 
Erfüllung rechtlicher Pflichten des Rhein-Erft-Kreises 
nach Art. 6 Abs. 1 lit. c), Abs. 3 DSGVO 

●  Europawahlgesetz/Europawahlordnung 

●  Bundeswahlgesetz/Bundeswahlordnung 

●  Landeswahlgesetz/Landeswahlordnung 

●  Kommunalwahlgesetz/Kommunalwahlordnung 

●  Gesetz über das Verfahren bei Volksinitiative, Volks-
begehren und Volksentscheid (VIVBVEG)/Verordnung 
zur Durchführung des VIVBVEG 

Empfänger und Kategorien von 
Empfängern der Daten  

Empfänger regelmäßiger Datenübermittlungen: 

●  Interne Weitergabe innerhalb der Kreisverwaltung 
des Rhein-Erft-Kreises sowie an die kreisangehörigen 
Kommunen, soweit dies durch eine Rechtsvorschrift 
erlaubt ist bzw. die Zweckbindung der Datenerhe-
bung bleibt. 

●  Bundes- bzw. Landeswahlleiter, Bezirksregierung 
Köln 

Dauer der Speicherung und 
Aufbewahrungsfristen  

Die Dauer der Speicherung sowie die individuellen Auf-
bewahrungsfristen der verarbeiteten Daten richten sich 
grds. nach den gesetzlichen Vorgaben und betragen in 
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der Regel 30 Jahre. 

Nach Ablauf der jeweiligen Aufbewahrungsfrist werden 
nicht mehr benötigte Daten vernichtet oder gelöscht. 

Rechte der betroffenen Person  Betroffene Personen haben folgende Rechte, wenn die 
gesetzlichen und persönlichen Voraussetzungen erfüllt 
sind: 

●  Recht auf Auskunft über die verarbeiteten perso-
nenbezogenen Daten 

●  Recht auf Akteneinsicht nach den verfahrens-
rechtlichen Bestimmungen 

●  Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten 

●  Recht auf Löschung oder Einschränkung der Daten-
verarbeitung 

●  Recht auf Widerspruch gegen die Datenver-arbeitung 
wegen besonderer Umstände 

●  Recht auf Beschwerde an die Aufsichtsbehörde bei 
Datenschutzverstößen 

Zuständige Aufsichtsbehörde  Landesbeauftragte für Datenschutz und Informations-
freiheit Nordrhein-Westfalen (LDI) 
Kavalleriestr. 2-4 
40213 Düsseldorf 
Telefon 0211 / 38424-0 
Fax 0211 / 38424-10 
Email: poststelle@ldi.nrw.de 
Internet: www.ldi.nrw.de 

  

 


